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1 Überblick

Sämtliche in diesem Handbuch beschriebenen Funktionen müssen über den Embedded Web Server eingerichtet werden. 
So können Sie auf den Embedded Web Server zugreifen:

1 Öffnen Sie einen Web-Browser.

2 Geben Sie in die Adressleiste die IP-Adresse des Netzwerkdruckers bzw. Druckerservers ein und drücken Sie 
dann die Eingabetaste. 

Wenn Ihnen die IP-Adresse des Druckers nicht bekannt ist, können Sie diese bestimmen, indem Sie eine 
Konfigurationsseite vom Drucker drucken. So drucken Sie die Konfigurationsseite:

1 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker eingeschaltet ist und der Status Bereit angezeigt wird.

2 Drücken Sie an der Bedienerkonsole auf .

3 Drücken Sie mehrmals auf  oder , bis die Option Berichtdruck angezeigt wird. Drücken Sie anschließend 

auf .

4 Drücken Sie mehrmals auf  oder , bis die Option Konfigurationsseite angezeigt wird. Drücken Sie 

anschließend auf .

Nach dem Drucken der Konfigurationsseite wird erneut Bereit angezeigt. Die IP-Adresse finden Sie rechts auf der ersten 
Seite.

Wenn Sie die eingebettete Website geöffnet haben, wählen Sie links auf der Seite aus dem Menü Verzeichnis die Option 
Scanziel aus, um ein neues Scanziel einzurichten. 
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Überblick

Wählen Sie unter Neues Ziel das Dropdown-Menü Neuen Typ hinzufügen aus. Wählen Sie aus, welchen Typ von 
Scanziel hinzugefügt werden soll und lesen Sie im entsprechenden Abschnitt dieses Handbuchs weitere Anweisungen.

Informationen zum Einrichten von Wartungsmeldungen und SMTP-Einstellungen finden Sie unter Einrichten von 
Wartungsmeldungen auf Seite 15 und Konfigurieren von SMTP auf Seite 17.
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2 Scannen an E-Mail

Hinweis: SMTP muss für die Verwendung dieser Funktion konfiguriert sein. Weitere Informationen finden Sie 
unter Konfigurieren von SMTP auf Seite 17.

Nachdem im Dropdown-Menü Neuen Typ hinzufügen die Option E-Mail ausgewählt wurde, müssen die folgenden 
Informationen eingegeben werden:

Feld Beschreibung

Kurzwahltaste Wählen Sie eine Nummer zwischen 1 und 20 aus der Liste aus. Die ausgewählte 
Nummer entspricht von nun an der Taste auf dem Drucker, die Sie für den Zugriff auf 
diesen Empfänger drücken müssen.

Vollständiger Name 
(Erforderlich) 

Der Name, der bei Auswahl dieses Empfängers auf dem Anzeigefeld des Druckers 
angezeigt wird

E-Mail-Adresse 
(Erforderlich) 

Hier geben Sie die E-Mail-Adresse des Empfängers ein.
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Scannen an E-Mail

E-Mails – Beispiele
Im folgenden Abschnitt werden die Formate angezeigt, in denen E-Mail-Nachrichten vom Drucker gesendet werden. Der 
Text in Anführungszeichen bezieht sich auf den Namen des Feldes, in das die Informationen durch den Benutzer 
eingegeben werden. Sofern in Klammern nicht anders angegeben, befinden sich die Felder auf der Einrichtungsseite für 
Scannen an E-Mail.

Scannen an E-Mail
Von: "Anzeigename" <"Absender">

An: "E-Mail-Adresse"

Betreff: "Betreff"

Text:

[Dateianhang in festgelegtem Format]

Benachrichtigungs-E-Mail
Von: <"E-Mail Systemadmin."> (In SMTP-Einstellungen)

An: "Absender"

Betreff: Benachrichtigung zum Pushing von Scan

Text:

Job : Scannen an E-Mail, "E-Mail-Addresse"

Job : Aktion erfolgreich

Absender (Optional) In dieses Feld können Sie die E-Mail-Adresse eingeben, die als Absender der Nachricht 
angezeigt werden soll. Wenn der Empfänger die E-Mail-Nachricht erhält, wird ihm die hier 
eingegebene E-Mail-Adresse als Absender angezeigt. Wenn Sie keine Eingabe in 
diesem Feld vornehmen, wird die Empfängeradresse als Absenderadresse angezeigt. 
Hinweis: Bei einigen E-Mail-Diensten ist die Eingabe einer gültigen E-Mail-Adresse in 
diesem Feld erforderlich. Wenn Sie Ihre SMTP-Einstellungen so konfigurieren, dass der 
SMTP-Server eines bestimmten E-Mail-Dienstanbieters verwendet wird, und diese 
Funktion nicht genutzt werden kann, müssen Sie u. U. eine gültige E-Mail-Adresse vom 
selben Dienstanbieter eingeben. Wenn Sie beispielsweise den SMTP-Server 
"smtp.ihranbieter.com" verwenden, ist möglicherweise in diesem Feld die Eingabe einer 
E-Mail-Adresse im Format "maxmustermann@ihranbieter.com" o. ä. erforderlich.
An diese E-Mail-Adresse wird zusätzlich eine Benachrichtigung gesendet, die den 
Benutzer darüber informiert, ob die Verwendung der Funktion zum Scannen an E-Mail 
erfolgreich war. Wenn keine Eingabe in diesem Feld vorgenommen wurde, kann keine 
Benachrichtigung erfolgen. Wenn Sie sich für die Eingabe einer E-Mail-Adresse in 
diesem Feld entscheiden, müssen Sie sicherstellen, dass es sich um eine gültige E-Mail-
Adresse handelt, andernfalls kann diese Funktion nicht genutzt werden.

Betreff (Erforderlich): Der in der E-Mail-Nachricht angezeigte Betreff

Anzeigename (Optional) Der als Absender der Nachricht angezeigte Name

Dateiformat für farbige 
Scans

Hier können Sie auswählen, welches Format für das Speichern Ihrer farbigen Scans 
verwendet werden soll.

Dateiformat für 
schwarzweiße Scans

Hier können Sie auswählen, welches Format für das Speichern Ihres schwarzweißen 
Scans verwendet werden soll.

Geben Sie das Passwort 
des Administrators ein.

Geben Sie das Passwort des Druckeradministrators ein, sofern ein solches festgelegt 
wurde. Standardmäßig wird kein Passwort verwendet, dieses Feld kann daher leer bleiben.

Feld Beschreibung
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3 Scannen an FTP

Nachdem im Dropdown-Menü "Neuen Typ hinzufügen" die Option FTP ausgewählt wurde, müssen die folgenden 
Informationen eingegeben werden:

Feld Beschreibung

Kurzwahltaste Wählen Sie eine Nummer zwischen 1 und 20 aus der Liste aus. Die ausgewählte 
Nummer entspricht von nun an der Taste auf dem Drucker, die Sie für den Zugriff auf 
diesen FTP-Server drücken müssen.

Vollständiger Name 
(Erforderlich) 

Der Name, der bei Auswahl dieses FTP-Servers auf dem Anzeigefeld des Druckers 
angezeigt wird

Hostname oder IP-Adresse 
(Erforderlich)

Hostname oder IP-Adresse des FTP-Servers, an den Sie scannen möchten

Dateiformat für farbige 
Scans

Wählen Sie hier aus, welches Format für das Speichern Ihrer farbigen Scans verwendet 
werden soll.
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Scannen an FTP

Dateiformat für 
schwarzweiße Scans

Wählen Sie hier aus, welches Format für das Speichern Ihrer schwarzweißen Scans 
verwendet werden soll.

FTP-Benutzername 
(Optional)

Geben Sie hier Ihren Benutzernamen ein, wenn Sie vom FTP-Server eine 
Anmeldeaufforderung erhalten.

Passwort (Optional) Geben Sie hier Ihr Passwort ein, wenn Sie vom FTP-Server eine Anmeldeaufforderung 
erhalten. 

Verzeichnis (Optional) Geben Sie den Pfad für das Unterverzeichnis an, in dem die Dateien gespeichert 
werden sollen. Falls in Ihrem freigegebenen Ordner ein Ordner mit dem Namen 
"Lexmark" und im Basisverzeichnis ein Ordner mit dem Namen "Scans" vorhanden ist, 
geben Sie \Lexmark\Scans in dieses Feld ein, um Ihre Dateien hier zu speichern.

Anzeigename (Optional) Geben Sie Ihren Anzeigenamen für den FTP-Server ein.

Absender (Optional) Geben Sie die Serverinformationen für den FTP-Server ein.

Geben Sie das 
Administrator-Passwort ein

Geben Sie hier das Administrator-Passwort ein, falls ein Passwort festgelegt wurde. 
Standardmäßig ist kein Passwort festgelegt, so dass dieses Feld leer bleiben kann.

Feld Beschreibung



Scannen an einen Computer
10

4 Scannen an einen Computer

Freigeben eines Ordners in Windows XP
Um Dateien an einen Computer zu scannen, müssen sie vorher an einen freigegebenen Ordner auf dem Computer 
gesendet werden. So geben Sie einen Ordner auf dem Computer frei:

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Ordner und wählen Sie anschließend Eigenschaften aus. 

2 Wählen Sie die Registerkarte Freigabe aus.

3 Stellen Sie sicher, dass im Abschnitt für die Netzwerkfreigabe und Sicherheit die Optionen Diesen Ordner auf 
dem Netzwerk freigeben und Änderungen der Dateien durch Netzwerkbenutzer zulassen ausgewählt sind. 
Der Freigabename ist der Name, der für das Scannen an diesen Ordner verwendet wird. Standardmäßig ist der 
Ordnername auch der Freigabename.

Hinweis: Wenn diese Optionen auf der Registerkarte "Freigabe" nicht aufgeführt sind, ist diese Funktion 
möglicherweise nicht aktiviert. In diesem Fall ist ein Link aufgeführt, über den Sie die Freigabe mit 
dem Freigabe-Assistenten aktivieren können.
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Scannen an einen Computer

Einrichten von "Scannen an PC" auf dem Embedded Web 
Server

Nachdem die Option PC im Dropdown-Menü "Neuen Typ hinzufügen" ausgewählt wurde, müssen die folgenden 
Informationen vervollständigt werden:

Feld Beschreibung

Kurzwahltaste Wählen Sie eine Nummer von 1–20 aus der Liste aus. Die ausgewählte Nummer 
entspricht der Taste auf dem Drucker, die Sie für das Scannen an den Computer 
drücken müssen.

Vollständiger Name 
(Erforderlich) 

Name des ausgewählten Computers, der aus dem Drucker angezeigt wird.

Dienstname (Erforderlich) Im ersten Feld geben Sie den Computernamen oder die IP-Adresse des Computers ein, 
auf dem sich der freigegebene Ordner befindet. 
Im zweiten Feld wird der Freigabename für den freigegebenen Ordner auf dem 
Computer angegeben. 

Hinweis: Geben Sie keinen Laufwerksbuchstaben oder Dateipfad in das zweite Feld 
ein, sondern lediglich den Freigabenamen. Der Speicherort des Ordners wird über den 
Freigabenamen ermittelt.
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Scannen an einen Computer

Benutzername (Optional) Falls der freigegebene Ordner schreibgeschützt ist, können Sie hier einen 
Benutzernamen eingeben.

Passwort (Optional) Falls der freigegebene Ordner schreibgeschützt ist, können Sie hier ein Passwort 
eingeben.

Verzeichnis (Optional) Geben Sie den Pfad für das Unterverzeichnis an, in dem die Dateien gespeichert 
werden sollen. Falls ein Ordner mit dem Namen "Lexmark" in Ihrem freigegebenen 
Ordner und ein Ordner mit dem Namen "Scans" im Lexmark-Ordner vorhanden ist, 
geben Sie \Lexmark\Scans in dieses Feld ein, um Ihre Dateien hier zu speichern.

Dateiformat für farbige 
Scans

Wählen Sie hier aus, welches Format für das Speichern Ihrer farbigen Scans verwendet 
werden soll.

Dateiformat für 
schwarzweiße Scans

Wählen Sie hier aus, welches Format für das Speichern Ihrer schwarzweißen Scans 
verwendet werden soll.

Geben Sie das 
Administrator-Passwort ein

Geben Sie hier das Administrator-Passwort ein, falls ein Passwort festgelegt wurde. 
Standardmäßig ist kein Passwort festgelegt, so dass dieses Feld leer bleiben kann.

Feld Beschreibung
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5 Einrichten von Faxwahleinstellungen

Nachdem im Dropdown-Menü "Neuen Typ hinzufügen" die Option Fax ausgewählt wurde, müssen die folgenden 
Informationen eingegeben werden:

Feld Beschreibung

Kurzwahl Wählen Sie eine Nummer zwischen 1 und 20 aus der Liste aus. Die ausgewählte 
Nummer entspricht von nun an der Taste auf dem Drucker, die Sie für den Zugriff auf 
diesen Empfänger drücken müssen.

Schnellwahl Wählen Sie eine Nummer zwischen 1 und 50 aus der Liste aus. Über die ausgewählte 
Nummer werden die Empfängerinformationen im Verzeichnis gespeichert. Auf das 
Verzeichnis kann über die Taste "Verzeichnis" am Drucker zugegriffen werden.

Name Geben Sie den Namen des Empfängers ein.
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Einrichten von Faxwahleinstellungen

Faxnummer Geben Sie die Faxnummer des Empfängers ein.

Geben Sie das 
Administrator-Passwort ein

Geben Sie hier das Administrator-Passwort ein, falls ein Passwort festgelegt wurde. 
Standardmäßig ist kein Passwort festgelegt, so dass dieses Feld leer bleiben kann.

Feld Beschreibung
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6 Einrichten von Wartungsmeldungen

Hinweis: SMTP muss für die Verwendung dieser Funktion konfiguriert sein. Weitere Informationen finden Sie 
unter Konfigurieren von SMTP auf Seite 17.

So richten Sie Wartungsmeldungen für diesen Drucker ein:

1 Greifen Sie auf den Embedded Web Server zu.

2 Klicken Sie im Menü Netzwerkkonfiguration auf den Link Wartungsmeldung. 

Feld Beschreibung

Anzeigename Der als Absender der Wartungsmeldung angezeigte Name

E-Mail-Adresse Die E-Mail-Adresse, an die die Wartungsmeldung gesendet wird

Geben Sie das 
Administrator-Passwort 
ein.

Geben Sie das Passwort des Druckeradministrators ein, sofern ein solches festgelegt 
wurde. Standardmäßig wird kein Passwort verwendet, dieses Feld kann daher leer 
bleiben.
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Einrichten von Wartungsmeldungen

Die Kontrollkästchen unter diesen Feldern entsprechen den Typen der Wartungsmeldungen, die an diese Adresse 
gesendet werden. Wählen Sie die Wartungsmeldungen aus, die an die einzelnen Benutzer gesendet werden sollen, indem 
Sie das entsprechende Kontrollkästchen neben der Beschreibung aktivieren. Alle Wartungsmeldungen, die auf diese 
Weise aktiviert wurden, werden an diese Adresse gesendet. Es besteht die Möglichkeit, unterschiedliche Meldungen an 
zwei verschiedene Benutzer zu senden. Hierfür ist die separate Einrichtung von Meldung 1 und Meldung 2 erforderlich.

Wartungsmeldung – Beispiel
Im Folgenden ist das Format einer Wartungsmeldung für eine Warnung bei geöffneter Abdeckung zu sehen. Der Text in 
Anführungszeichen bezieht sich auf den Namen des Feldes, in das die Informationen durch den Benutzer eingegeben 
werden. Sofern in Klammern nicht anders angegeben, befinden sich die Felder auf der Einrichtungsseite für 
Wartungsmeldungen.

Von: "Anzeigename", < "E-Mail Systemadmin." >

(Feld für E-Mail von Systemadmin. befindet sich auf der SMTP-Einrichtungsseite)

An: "E-Mail-Adresse"

Betreff: Wartungsmeldung – <Abdeckung geöffnet>

Text:

GERÄTENAME: "Systemname" (Befindet sich auf der SMTP-Einrichtungsseite) 

GERÄTEMODELL: Lexmark Produktfamilie X500

MAC-ADRESSE: 00:00:00:00:00:00 (MAC-Adresse des Druckers)

SPEICHERORT: "Systemspeicherort" (Befindet sich auf der SMTP-Einrichtungsseite) 

Gerät hat Folgendes erkannt:

!!!! <Vordere Abdeckung geöffnet> !!!!
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7 Konfigurieren von SMTP

Um SMTP-Einstellungen zu konfigurieren, wählen Sie im Menü "Netzwerkkonfiguration" auf der linken Seite der Webseite 
die Option SMTP und geben Sie anschließend die Daten wie beschrieben ein. SMTP muss eingerichtet werden, um die 
Funktionen "Scannen an E-Mail" oder "Wartungsmeldungen" ordnungsgemäß ausführen zu können. Sie finden einen 
Großteil der erforderlichen Informationen auf der Website Ihres E-Mail-Anbieters.

Feld Beschreibung

Primärer SMTP-Server Geben Sie die Adresse Ihres SMTP-Servers ein. Diese Informationen erfahren Sie direkt 
bei Ihrem E-Mail-Anbieter oder auf dessen Website.

Portnummer Der von Ihrem SMTP-Server verwendete Port. Wenn nicht ausdrücklich von Ihrem 
E-Mail-Anbieter angegeben, belassen Sie diese Nummer bei 25.

Authentifizierungmethode Bei einigen SMTP-Servern ist eine Authentifizierung erforderlich. Wenn Ihr E-Mail-
Anbieter eine Authentifizierung verlangt, wählen Sie die entsprechende Methode aus der 
Dropdown-Liste aus.

Benutzername Der Benutzername für die SMTP-Authentifizierung. Falls eine Authentifizierung nicht 
erforderlich ist, können Sie dieses Feld leer lassen.
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Konfigurieren von SMTP

Passwort Das Passwort für die SMTP-Authentifizierung. Falls eine Authentifizierung nicht 
erforderlich ist, können Sie dieses Feld leer lassen.

E-Mail Systemadmin. Geben Sie hier die E-Mail-Adresse Ihres Systemadministrators ein. Die hier eingegebene 
Adresse wird für alle E-Mail-Benachrichtigungen (Wartungsmeldung oder 
Benachrichtigung über Scannen an E-Mail), die vom Drucker gesendet werden, als 
Absenderadresse für die Nachricht verwendet. Wenn Sie 
janmustermann@ihremailanbieter.com in dieses Feld eingeben, enthält die 
Benachrichtigung janmustermann@ihremailanbieter.com als Absender. Wenn Sie dieses 
Feld leer lassen, wird die Adresse des Empfängers als Absenderadresse für die 
Benachrichtigung aufgeführt, so dass es scheint, als ob der Empfänger die E-Mail an sich 
selbst gesendet hat. Falls Sie eine E-Mail-Adresse in dieses Feld eingeben, stellen Sie 
sicher, dass es sich um eine gültige Adresse handelt, damit diese Funktion 
ordnungsgemäß ausgeführt werden kann.

Zeitüberschreitung 
[Sekunden]

Die Zeit (in Sekunden) bis zur Zeitüberschreitung.

Geben Sie das 
Administrator-Passwort 
ein.

Geben Sie hier das Administrator-Passwort ein, falls ein Passwort festgelegt wurde. 
Standardmäßig wird kein Passwort verwendet, dieses Feld kann daher leer bleiben.

Feld Beschreibung
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